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Zeitung: EZB sucht 1.000 neue Mitarbeiter

Frankfurt/Main, 12.09.2013, 18:59 Uhr

GDN - Für ihre neue Aufgabe, die Bankenaufsicht, sucht die Europäische Zentralbank bis zu 1.000 neue Mitarbeiter. Es geht um
ausgewiesene und erfahrene Fachleute, die künftig die Aufsicht über schätzungsweise 130 Großbanken der Eurozone führen, wie die
"Frankfurter Allgemeine Zeitung" (Freitagausgabe) berichtet. 

"Sobald der Rat grünes Licht gegeben hat, wird es öffentliche Ausschreibungen dieser Stellen geben", sagte eine Sprecherin der
Notenbank. Gesucht würden etwa 700 bis 800 Bankenaufseher. Hinzu kommen noch mehr als 200 Mitarbeiter für die Verwaltung,
darunter Juristen, Personaler, Statistiker und IT-Experten. Einen solcher Schwung von Bankfachleuten wurde in Frankfurt schon lange
nicht mehr eingestellt; vielmehr haben viele Banken in den vergangenen Jahren zum Teil einen drastischen Personalabbau betrieben.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-21629/zeitung-ezb-sucht-1000-neue-mitarbeiter.html
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